
 
 

 

   Tag der offenen Tür 
    Freiwillige Feuerwehr  

Weisenbach 
  

    Samstag, 16.06.2018 
  

 Ab 21:00 Uhr Unterhaltung durch die Band  
                                      “MAC’S” und Cocktailbar        

           Einlass ab 19:00 Uhr  

            
 
   

    Sonntag, 17.06.2018 
    

 11:00 Uhr Frühschoppen           
 11:30 Uhr Mittagessen aus bekannter guter Küche 
 14:30 Uhr Unterhaltung durch die Musikkapelle Au 
 17:00 Uhr Live-Übertragung  des WM Spieles  

                                      Deutschland gegen Mexiko  

        
         
 

    Montag, 18.06.2018 
     

 Ab 15 Uhr Festbetrieb und Feuerlöscherprüfung 
 

Auch ein Besuch der Kaffeebar am Sonntag oder Montag 
 jeweils ab 15 Uhr lohnt sich immer 

 
Wir freuen uns auf euren Besuch! 

Eintritt 5 € 
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Amtliche Nachrichten

Weg im Latschigbach-
tal nicht befahrbar

Infolge Unwetterschäden ist der 
Weg in Höhe der Entsäuerungs-
anlage / Alter Hochbehälter nicht 
mehr befahrbar und musste ge-
sperrt werden. Um Beachtung 
wird gebeten.

Sperrung der Eisenbahnstraße,  
Parkplätze und des Gehweges
Bei der Albtalverkehrsgesellschaft 
steht die Erneuerung von Weichen-
großteilen für die Weiche im Be-
reich des Zimmerplatzes hinter dem 
Dienstleistungszentrum / Einkaufs-
markt Fitterer an. Die Bauteile mit 
einer Länge von ca. 18 Meter wer-
den am Freitagmorgen, 15.06.2018, 
per LKW in die Eisenbahnstraße an-
geliefert und mittels Autokran ent-
laden in den Bereich der AVG hinein. 

Für den Zeitraum der Anlieferung 
und Entladung am 15.06.2018 zwi-
schen 7.00 und 9.00 Uhr ist dabei 
eine Vollsperrung der Eisenbahn-
straße, der parallel liegenden Park-
plätze sowie des Gehweges ab der 
Fußgängerbrücke über die Bahnli-
nie in südliche Richtung erforder-
lich. Um entsprechende Beachtung 
und Verständnis für die Maßnahme 
wird gebeten.

Ausstellung zur Acrylmalerei im Weisenbacher Rathaus
Am vergangenen 
Montag konnte 
Bürgermeister Toni 
Huber wieder ein-
mal eine Ausstel-
lung im Rathaus 
Weisenbach eröff-
nen. Rund 50 Per-
sonen waren ge-
kommen, um der 
Ausstellungseröff-
nung beizuwohnen 
und gleichzeitig 
ihre Referenz ge-
genüber Maria Erd 
zu zeigen. 

Maria Erd ist seit 40 Jahren als Kurs-
leiterin bei der Volkshochschule des 
Landkreises Rastatt tätig. Dabei hat 
alles, so die Weisenbacher Leiterin 
der Volkshochschule Ulrike Essig, 
mit der „Bauernmalerei“ begonnen. 
Maria Erd zeigte sich jedoch über 
viele Jahre hinweg als bescheide-
ne, ins Detail verliebte Meisterin. In 
den 31 Jahren der Zusammenarbeit 
zwischen Ulrike Essig und Maria Erd, 
mit vielen Kursen in Weisenbach, 
sind über 500 Bilder entstanden. 70 
dieser Werke von Maria Erd und 17 
Kursteilnehmerinnen werden bis 
zum 13. Juli 2018 im Weisenbacher 
Rathaus im 1. Obergeschoss und 
Dachgeschoss ausgestellt. Allein 15 
Werke stammen dabei von der Kurs-
leiterin Maria Erd selbst. 

Neben Bürgermeister Toni Huber 
würdigte auch die Leiterin der Volks-
hochschule des Landkreises Rastatt, 
Frau Cornelia Casper sowie die Fach-
bereichsleiterin für Kreatives Ge-
stalten, Frau Dorothea Schmidt, das 
Wirken von Maria Erd in unzähligen 
Kursen der Volkshochschule. Dieses 
Wirken und insbesondere das 40-jäh-
rige Jubiläum wurden daher sowohl 
vom Landkreis Rastatt als auch von 
Bürgermeister Toni Huber durch ent-
sprechende Präsente bedacht. 

Maria Erd wiederum bewies ihr meis-
terliches „Händchen“ in einem Bild 
der Weisenbacher Silhouette mit 
der Wendelinus-Kapelle, welches sie 
Bürgermeister Toni Huber überreich-

te. In angeneh-
men Gesprächen 
und mit dem Blick 
auf das Detail 
konnten die rund 
50 Teilnehmer 
der Ausstellungs-
eröffnung sodann 
die geschaffe-
nen Werke beim 
Rundgang durchs 
Rathaus betrach-
ten. Die Ausstel-
lungseröffnung 
wurde durch Atti-
la Schumann auf 
der Gitarre beglei-

tet, wobei die Gäste zum Mitsingen 
und Mitschnippen animiert wurden. 
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Programmausschreibung 2019 für das  
Entwicklungsprogramm „Ländlicher Raum“ erfolgt
Dieser Tage ist durch das Ministeri-
um für Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz Baden-Württemberg 
die Programmausschreibung des 
Entwicklungsprogramms Ländlicher 
Raum für das Jahresprogramm 2019 
erfolgt. Über das Entwicklungspro-
gramm „Ländlicher Raum“ konnten 
in den vergangenen Jahren zahlrei-
che Projekte im Ortsteil Au geför-
dert werden. Auch das Latschigbad 
in Weisenbach kam aus dem Jahres-
programm 2017 in den Genuss von 
Fördermitteln. 

Mit diesem Strukturprogramm soll 
Lebensqualität erhalten und verbes-
sert werden. Gefördert werden nach 
den entsprechenden Vorgaben des 
Ministeriums Projekte, die lebendige 
Ortskerne erhalten, die zeitgemäßes 
Leben und Wohnen ermöglichen, die 
eine wohnortnahe Versorgung si-
chern sowie zukunftsfähige Arbeits-
plätze schaffen. Dabei sind die akti-
ve Beteiligung von Bürgerinnen und 
Bürger und der interkommunalen 
Zusammenarbeit von besonderer Be-
deutung. Beiträge zum Ressourcen- 
und Klimaschutz sind bei kommu-
nalen Projekten Pflicht und führen 
bei privaten Projekten zu einem För-
dervorrang. Projekt, Träger und Zu-
wendungsempfänger können neben 
Kommunen auch Vereine, Unterneh-
men und Privatpersonen sein. Ziel 
der Programmausschreibung 2019 
ist es, weiterhin Impulse zur Nutzung 
innerörtlicher Flächen zu setzen. In-
nen- und Ortskernentwicklung sind 
von zentraler Bedeutung für vitale 
Städte und Gemeinden. Die Schaf-
fung von zeitgemäßem und bezahl-
barem Wohnraum ist gegenwärtig 
in den Städten und Gemeinden eine 
der zentralen Herausforderungen. 
Dem Grundsatz „Innenentwicklung 
für Außenentwicklung“ folgend soll 
gute innerörtliche Bausubstanz er-
halten und zu zeitgemäßem Wohn-
raum umgebaut werden. Baufällige 
Gebäude hingegen können weichen, 
um Platz für Neues zu schaffen. Da-
her werden im Programmjahr 2019 
prioritär Investitionen privater Haus- 
und Wohnungsbesitzer gefördert. 

Etwa die Hälfte der zur Verfügung 
stehenden Fördermittel müssen in 
den Schwerpunkt „Innenentwick-
lung / Wohnen“ fließen. Besonders 
im Fokus der Entwicklung stehen da-
bei Projekte, die zur innerörtlichen 
Nachverdichtung beitragen also vor-
rangige Nutzung leerstehender Ge-
bäude, Aufstockung von Gebäuden 
sowie die Bebauung langjähriger 
Baulücken im Ortskern. Dies schließt 
auch Siedlungsflächen aus den 60-er 
Jahren des vergangenen Jahrhun-
derts ein, sofern diese mit dem Orts-
kern zusammengewachsen sind und 
einen entsprechenden Entwicklungs-
bedarf nachweisen. 

Förderfähig sind sowohl die Umnut-
zung, Modernisierung oder der Neu-
bau eigengenutzten Wohnraums als 
auch zur Vermietung. Auch Maßnah-
men zur Aktivierung innerörtlicher 
Flächen wie z. B. Zwischenerwerb, Ab-
bruch und Neuordnung unterstützt 
das ELR-Programm. Vielfältig sind die 
Fördermöglichkeiten für Maßnah-
men innerhalb des Ortsteiles Au, wes-
wegen sich interessierte Grundstücks- 
und Gebäudeeigentümer zeitnah mit 
der Verwaltung, Bürgermeister Toni 
Huber oder Hauptamtsleiter Walter 
Wörner, in Verbindung setzen soll-
ten. Die Anträge müssen bis zum 30. 
September beim Regierungspräsidi-
um Karlsruhe vorliegen. Sie bedürfen 
einer umfangreichen Vorbereitung. 
Durch Regierungspräsidium und 
Landratsamt Rastatt wurde zusätzlich 
eine Besichtigung und Beratung von 
Projekten im Laufe des Monats Au-

gust vorgeschlagen. Allerdings muss 
die Gemeinde die entsprechenden 
Objekte bis zum 10. Juli dem Landrat-
samt Rastatt melden. Insoweit sollten 
sich Interessenten an einer Förderung 
nach dem Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum bis Ende Juni 2018 
bei der Gemeindeverwaltung mel-
den. Für Weisenbach selbst bietet 
sich eine Förderung aus dem ELR-
Programm leider nicht an, da dort 
Fördermöglichkeiten für den Bereich 
„Ortsmitte I“ aus dem Landessanie-
rungsprogramm gegeben sind. 

Telefon 9947720
AUSLEIHE KOSTENLOS!
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Die Nationalparkregion wird größer:  
Zehn neue Gemeinden stoßen zum Verbund dazu
Nationalparkrat und -verwaltung 
freuen sich auf die Zusammenarbeit 
in vielen Bereichen.

Die Nationalparkregion Schwarz-
wald bekommt Zuwachs. Zehn Ge-
meinden hatten sich um die Auf-
nahme in den touristischen Verbund 
beworben. Nachdem der National-
parkrat auf seiner Sitzung im Mai 
grünes Licht für die Erweiterung 
gegeben hatte, dürfen sich die Ge-
meinden Gernsbach, Gaggenau, Lof-
fenau, Weisenbach, Loßburg, Alpirs-
bach, Pfalzgrafenweiler, Oberkirch, 
Oberwolfach, Durbach nun offiziell 
zur Nationalparkregion dazu zählen. 
Sie alle pflegen mit den bisherigen 
Mitgliedern schon lange eine Zu-
sammenarbeit im Tourismusbereich. 
„Wir freuen uns über das Interesse 

und auf die weitere Zusammenar-
beit – zum Teil gibt es schon sehr 
intensive Kooperationen“, sagt Dr. 
Klaus Michael Rückert, Vorsitzender 
des Nationalparkrats.

„Eine Erweiterung der Region um 
diese Gemeinden macht auch für uns 
sehr viel Sinn“, sagt Nationalparklei-
ter Dr. Wolfgang Schlund. „Es gibt 
einfach viele gemeinsame Interessen 
und Gemeinden – für uns ist es schön 
zu sehen, wie sehr der Nationalpark 
mittlerweile in der Region angekom-
men ist und von dieser angenom-
men wird.“ Aus den neu hinzuge-
kommenen Gemeinden könnten sich 
beispielsweise nun auch zusätzlich 
Beherbergungs- und Gastronomie-
betriebe um eine Partnerschaft mit 
dem Nationalpark bewerben – „so 

wie es mittlerweile auch kleinere 
Betriebe können“, ergänzt Schlund, 
Leiter des Nationalparks.

Dass es auch für kleinere Betriebe in-
teressant ist, sich dem Netzwerk der 
Nationalparkpartner anzuschließen, 
zeigen Bewerbungen vom Ferien-
haus Seeger (Seebach), Natur-Cam-
ping Langenwald (Freudenstadt), 
Naturfreundehaus Kniebis (Freu-
denstadt) und Naturhotel Holzwurm 
(Sasbachwalden). Sie wurden vom 
Nationalparkrat als neue Partner an-
erkannt. Weitere Informationen bei: 
Nationalpark Schwarzwald – Presse-
stelle, Anne Kobarg und Franziska 
Schick, Telefon: 07449/929 98 16; 
Pressestelle@nlp.bwl.de

LEADER-Aktionsgruppe Regionalentwicklung Mittelbaden Schwarzwaldhochstraße e. V.

Land gibt weitere 20 Millionen Euro für den  
LEADER-Prozess frei / LEADER-Region Mittelbaden erhält 1,16 Mio. Euro
„Die Landesregierung hat jetzt wei-
tere 20 Millionen Euro EU-Mittel aus 
dem Europäischen Landwirtschafts-
fonds für die Entwicklung des länd-
lichen Raums (ELER) für die LEADER-
Regionen freigegeben. LEADER ist 
das bedeutendste Regionalentwick-
lungsprogramm im Land und steht 
für mehr Verantwortung der Regio-
nen. Unser Ziel ist es, diesen Ansatz 
zu stärken“, sagte der Minister für 
Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz, Peter Hauk MdL, am Mon-
tag (4. Juni) in Stuttgart anlässlich 
der Übergabe der Mittelzusagen an 
die 18 LEADER-Regionen aus dem 
Land. Damit verfüge jede LEADER-
Region im Land bis zum Jahr 2020 je-
weils über weitere Beträge von rund 
950.000 Euro bis zu rund 1,2 Million 
Euro an EU-Mitteln. 

Bereits zu Beginn der Förderperio-
de LEADER 2014 - 2020 seien insge-
samt rund 27 Millionen Euro an EU-
Fördermitteln gleichmäßig auf die 
18 ausgewählten LEADER-Regionen 
verteilt worden. Diese Gelder wur-

den seit 2015 für aus lokaler Sicht 
bedeutende Projekte eingesetzt, 
über deren Auswahl Aktionsgrup-
pen selbst nach einem objektiven 
Verfahren entscheiden. 

Runder Tisch zur 
Festlegung der Kriterien
Die Mittelverteilung im Rahmen der 
2. Tranche orientiere sich am bishe-
rigen Umsetzungsstand. „Ganz nach 
der LEADER-Philosophie haben wir 
am Runden Tisch gemeinsam mit 
Vertretern der LAGen ein Verfahren 
zur Mittelverteilung entwickelt. Ak-
tive Gruppen mit gutem Projektum-
setzungsstand erhalten etwas mehr 
Geld als Gruppen, die bei ihren Um-
setzungen noch nicht ganz so weit 
sind. 

Gleichwohl ist die Verteilung relativ 
gleichmäßig“, erklärte der Minister. 
Insgesamt hätten alle LAGen im Land 
ihren Regionalentwicklungsprozess 
sehr engagiert gestaltet. „Alle ha-
ben gute Arbeit geleistet. Es gibt nur 
Gewinner“, betonte Hauk. 

Neue Mittel für 
die LEADER-Region Mittelbaden
Erfreut zeigte sich bei der Übergabe 
der Mittelzusagen am Montag auch 
der Vorsitzende der LEADER-Region 
Mittelbaden Schwarzwaldhochstra-
ße, Dezernent Claus Haberecht. Die 
Aktionsgruppe erhält für die zweite 
Hälfte der Förderperiode bis 2020 
noch einmal 1,16 Mio. Euro an EU-
Mitteln. „Auf dieses Ergebnis kön-
nen wir stolz sein“, so Haberecht, 
„wir liegen damit im landesweiten 
Vergleich auf einem der vordersten 
Plätze!“ Das Geld wird auch drin-
gend für neue Projekte benötigt, 
denn die 1,5 Mio. Euro aus dem EU-
Fördertopf für die erste Hälfte der 
Förderperiode sind bereits vollstän-
dig durch Beschlüsse für laufende 
Projekte gebunden und teilweise 
ausgezahlt worden. „Mit unseren 
bisherigen Fördermittelzusagen lö-
sen wir insgesamt rund 4,4 Mio. Euro 
an Investitionen in die Region aus. 
An diese tolle Entwicklung möch-
ten wir mit den neuen Mitteln an-
knüpfen, Ideen für weitere Projekte 



Weisenbach 24 Seite 5

liegen uns vor“, bekräftigt der Vor-
sitzende. Aktuell können noch bis 
zum 24. Juni 2018 Anträge für neue 
Projekte bei der Geschäftsstelle der 
LEADER-Aktionsgruppe eingereicht 
werden.

Abbau von 
EU-Bürokratie notwendig 
Der Minister ging bei der Fördermit-
telübergabe auch auf die bürokra-
tischen Hürden bei der Umsetzung 
des EU-Förderprogramms ein und 
forderte zur weiteren Verbesserung 
der LEADER-Arbeit eine Wende in 

der EU-Förderpolitik. „Die EU-Re-
gularien für die LEADER-Förderung 
haben längst ein Ausmaß erreicht, 
das kaum mehr vermittelbar ist. Die 
Förderstruktur der Ländlichen Ent-
wicklung ist in einem Maß überregu-
liert und kompliziert, dass Strategie 
und Ziele der Förderung unter dem 
Druck der Bürokratie ins Hintertref-
fen geraten können“, betonte Mi-
nister Hauk. Eine Abkehr von einer 
Kultur der Kontrolle hin zu einer 
Kultur des Vertrauens sei dringend 
angezeigt. Dies sei für die Zukunft 
der EU-Förderung und darüber hin-

aus für die gesamte Europäische Uni-
on von entscheidender Bedeutung. 

Dafür mache sich das Land in Brüs-
sel stark. „Immer, wenn die Euro-
päische Union die Ausgestaltung 
wesentlicher Detailfragen auf die 
Länder delegiert hat, war das positiv 
für die Menschen vor Ort. Vielfach 
ist dies mit einem Zeitgewinn oder 
einem Abbau unnötiger Bürokratie 
verbunden. Entscheidungen müssen 
dort getroffen werden, wo Informa-
tionen aus erster Hand vorliegen“, 
erklärte der Minister.

Benefiz-Gospelkonzert
Herzlich lädt der Waldorfkinder-
garten "Murgtäler Wichtel" zum 
Benefiz-Gospelkonzert des Spiritual- 
und Folklorechor Baden-Baden am 
Sonntag, 24. Juni 2018, um 17.00 Uhr 
in der evangelischen Jakobskirche 
Gernsbach ein. Mit seinem Konzert 
unterstützt der Spiritual- und Folklo-
rechor unseren Waldorfkindergarten 
„Murgtäler Wichtel“ in Gernsbach.

Gegründet wurde der Waldorfkin-
dergarten vor 25 Jahren von Eltern 
für Ihre Kinder. Seitdem wird die In-
itiative von engagierten Erzieherin-
nen und Eltern weitergetragen und 
von der Stadt Gernsbach unterstützt. 
Von Anfang an bildete die Waldorf-
pädagogik, basierend auf dem spie-
lerischen Lernen durch Nachahmung, 
einem geregelten Tagesablauf und 
dem Feiern jahreszeitlicher Feste die 

Grundlage des erzieherischen Arbei-
tens. Wichtiger Bestandteil hierbei 
ist auch das tägliche Freispiel drau-
ßen im Freien. Im sinnlichen Um-
gang mit den vier Elementen Feu-
er, Wasser, Erde und Luft sollen die 
Kinder sich als Teil der Schöpfung 
erleben. Um gerade die Erfahrungen 
mit dem Wasserelement zu vertie-
fen, wünscht sich der Kindergarten 
schon lange eine Wasserspielanlage. 
Dieser Wunsch soll nun Wirklichkeit 
werden. Um Wichtel und Wasser ei-
nander näher zu bringen, hat sich 
der Spiritual- und Folklorechor be-
reit erklärt, ein Benefizkonzert zu 
veranstalten, für das Chorleiter Axel 
Schweikert wieder ein facettenrei-
ches Konzertprogramm zusammen-
gestellt hat. Auch auf Seiten der 
Murgtäler Wichtel laufen die Vorbe-
reitungen auf Hochtouren, um das 

Konzert zu einem schönen Erlebnis 
für die Kinder und Erwachsenen zu 
machen.

Der Eintritt zu dem Konzert ist frei, 
Spenden zugunsten des Waldorfkin-
dergartens Gernsbach sind herzlich 
willkommen.

Besichtigung des Kindergartens
An diesem Tag laden wir alle Interes-
sierten dazu ein sich einen Eindruck 
von unserem Kindergarten zu ma-
chen. Dazu ist der Kindergarten am 
Sonntag, 24.6.2018, von 14:00 - 16:30 
Uhr zur Besichtigung geöffnet.

Besuchen Sie uns 
auf dem Wochenmarkt!
Am Freitag, 15.6., treffen Sie uns 
auch auf dem Wochenmarkt Gerns-
bach mit Kuchen und feinen Kleinig-
keiten an.

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die 
Leser jede Woche die Möglichkeit, 
Möbel, Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht 
werden, aber noch zu gebrauchen 
sind, an dieser Stelle anzubieten, 
soweit sie verschenkt werden.

„Anzeigenwünsche“ können schrift- 
lich beim Bürgermeisteramt abge-
geben werden.

Angebot der Woche
1.  Zwei kleine Truhen mit Deckel 

und Rollen aus Holz, 72,5 x 39 
x 36,5 cm; Trampolin mit Halte-
stange, Durchmesser 96 cm; Bü-
cher-/Spielebogen von "Betzold" 
auf Rollen, sechs Fächer oben, 
zwei Fächer unten, 60 x 58,5 x 60 
cm, Telefon 651670

2.  Gartensitzbank aus Holz mit 
Stahlfüßen; Tel. 0162 7416213

3.  Drucker-Patronen „HP 940 XL“, 
2 x schwarz und andere, Telefon 
650994

4. „ IKEA“-Bettcouch, ausklappbar, 
braun, 0,90 x 2 m, ausgeklappt 
2,40 x 2 m, Liegefläche 1,40 x 2 
m, Telefon 0152 28724247

5.  Doppelbett aus Kirschholz, 2 x 2 
m, ohne Rost und Matratze, Te-
lefon 6491834
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Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftschaft-
dienst steht den Patienten in Not-
fällen von Montag bis Freitag von 
19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr so-
wie am Wochenende/Feiertagen 
von 8 bis 8 Uhr unter der Telefon-
nummer 116117 zur Verfügung. An 
Wochenenden/Feiertagen wird die 
Patientenversorgung direkt in den 
Räumen der Notfallpraxis Baden-
Baden, Balger Straße 50, von 8 bis 
22 Uhr erfolgen. Die Notfallpraxis 
ist unter obiger Telefonnummer er-
reichbar. In lebensbedrohlichen Si-
tuationen muss der Rettungsdienst 
unter der Europarufnummer 112 
benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 116117

Augenärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe 
oben, zusätzlich aber mittwochs 
von 13 Uhr bis 8 Uhr am Folgetag
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Ab sofort unter der Rufnummer 
0621 38000810 bzw. unter www.
kzvbw.de/site/service/notdienst zu 
erreichen.

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis 
Montag 8 Uhr

16./17. Juni:  
Praxis Anthonj, Neufeldstraße 5, 
Kuppenheim, 
Telefon 0176 70530193

Apotheken
www.lak-bw.de

Der Dienst dauert von 
8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 16. Juni
Wendelinus-Apotheke,
Am Zimmerplatz 2, 
Weisenbach,
Telefon 07224 991780

Sonntag, 17. Juni
Stadt-Apotheke,
Hauptstraße 87, 
Gaggenau,
Telefon 07225 96670

Alle Angaben ohne Gewähr!

Volkshochschule

Noch freie Plätze bei den Abendschulen des Landkreises Rastatt 
Die Abendrealschule und das Abend-
gymnasium in der Trägerschaft des 
Landkreises Rastatt starten im Sep-
tember ins neue Schuljahr. Anmel-
dungen sind noch möglich.

Das Abendgymnasium eröffnet be-
gabten Erwachsenen die Möglich-
keit, auf dem zweiten Bildungsweg 
innerhalb von 3 Jahren die Allgemei-
ne Hochschulreife zu erlangen. Das 
Abitur bietet die Chance zur per-
sönlichen oder beruflichen Weiter-
qualifizierung und berechtigt zum 
Studium an allen Universitäten und 
Hochschulen. Vorausgesetzt werden 
ein Mindestalter von 19 Jahren, der 
Nachweis des Realschulabschlusses 

(bzw. eines gleichwertigen Bildungs-
standes) sowie eine abgeschlossene 
Berufsausbildung oder eine zwei-
jährige Berufstätigkeit. Arbeitslosig-
keit, Bundeswehr und Versorgung 
einer Familie können angerechnet 
werden. Für die berufliche und per-
sönliche Weiterentwicklung bietet 
die Abendrealschule interessierten 
Erwachsenen die Möglichkeit, in-
nerhalb von zwei Jahren die Mittle-
re Reife zu erlangen. Vorausgesetzt 
wird ein Mindestalter von 18 Jahren 
und der Nachweis des Hauptschul-
abschlusses. Sonderregelungen sind 
bei anderen Schullaufbahnen in ein-
zelnen Fällen nach Prüfung und Ab-
sprache möglich.

Der Unterricht beginnt nach den 
Sommerferien am 10. September in 
der Anne-Frank-Schule Rastatt.

Informationen zu Abendrealschu-
le und Abendgymnasium bei der 
VHS-Hauptgeschäftsstelle Landkreis 
Rastatt unter 07222 381-3500 oder 
www.vhs-landkreis-rastatt.de.

Eine herzliche Einladung zum Be-
such der Ausstellung im Rathaus 
Weisenbach: Acrylmalerei mit Bil-
dern von Maria Erd und ihren Kurs-
teilnehmerinnen. Die Ausstellung 
ist zu den üblichen Öffnungszeiten 
des Rathauses Weisenbach bis zum 
13.07.2018 zu sehen.



Weisenbach 24 Seite 7

Hinweis an alle  
Schriftführer/Autoren!
In Bezug auf die bevorstehende Weltmeisterschaft bitten wir 
dringend um Beachtung der Richtlinien für die Nutzung 
offizieller FIFA-Marken. 

Nähere Informationen zur Berechtigung der Nutzung erhalten Sie unter www.FIFA.com.
Der Verlag
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Vereinsnachrichten
Freizeitclub Weisenbach,  
Abteilung Fußball

Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung der Fuß-
ballabteilung des FCW findet am 
Freitag, 29.06.2018, um 19.00 Uhr im 
Naturfreundehaus Weisenbach statt.
Hierzu sind alle Mitglieder des FCWs 
Abt. Fußball recht herzlich eingela-
den. Für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt. Über Euer Kommen 
freut sich der Verwaltungsrat.

Spieletag der  
F-Jugend in Gaggenau
Es ist geschafft, dachten sich wohl 
die zahlreichen jüngeren Spieler der 
F-Jugend beim letzten Spieletag in 
Gaggenau. Beim ersten Spiel gegen 
Gernsbach holte man nach einem 
0:2 Rückstand den einzigen Punkt 
am heutigen Tage, das Spiel endete 
mit 2:2 Toren, das Rückspiel verlor 
man mit 2:5 Toren. Gegen den VFB 
Gaggenau verlor man mit 1:4 und 
0:3. Gegen das stärkste Team aus 
Sinzheim, ging man mit 1:5 und 1:4 
baden. Trotzdem ein großes Lob an 
die Jungs, die sich in jedem Spiel bis 
zur letzten Sekunde bei schwülen 
Temperaturen verausgabten. Tor-
schützen: Niklas 4,Leon 2, Martin 1. 
Wer sich der F Jugend anschließen 
möchte (Jahrgang 2009 und 2010) 
kann sich bei Heiko Spissinger (Tel. 
993962) über die Trainingszeiten 
und den Trainingsort informieren. 

Gesangverein Eintracht Au

Singstunde
Am Freitag, 15.06.2018, um 19.30 
Uhr Singstunde des Gemischten 
Chor im Sängerheim.

Der Junge Chor hat um 18.00 Uhr 
Probe im Vereinsraum. Wir freuen 
uns jederzeit über neue Stimmen. 
Probiert es doch einfach mal aus. 
Kontakt: info@jucho-eintracht-au.de

Katholische Frauengemeinschaft Weisenbach und Au

Besuch im Karlsruher Zoo
Wie im Jahresprogramm angekün-
digt laden wir sehr herzlich zu einem 
Besuch in den Karlsruher Zoo ein. 
Wir fahren am Freitag, 22.6., um 9.08 
Uhr mit der Stadtbahn nach Karlsru-
he. Im Zoo haben wir eine Führung 
durch das Exotenhaus gebucht. Das 
ehemalige Tullabad wurde durch 
Umbau zu einem einzigartigen bota-
nischen und zoologischen Vorzeige-

objekt. Natürlich gehört zu unserem 
Ausflug auch ein Rundgang durch 
den Zoo. Der Preis für die Stadtbahn-
fahrt, den Eintritt und die Führung 
beträgt 16 Euro. Die Rückfahrt ist für 
den Nachmittag geplant. Anmeldun-
gen ab sofort bei Roswitha Hauser 
Tel. 3530. Wir freuen uns auf Ihre/
Eure Teilnahme. Auch Nichtmitglie-
der sind herzlich willkommen.

Musikverein Weisenbach

Dank an Bevölkerung, Firmen und Helfer
Der Musikverein möchte sich bei 
der Bevölkerung und den örtlichen 
Vereinen für die große Menge an 
Schrott bei der zweiten gemeinnüt-
zigen Altmetallsammlung in Wei-
senbach am vergangenen Samstag 
recht herzlich bedanken. Diese war 
wiederum ein voller Erfolg, das ge-
naue Ergebnis wird mit Spannung 
erwartet. Auch bei der Gemeinde 
Weisenbach und der Johann-Belzer-
Schule sowie den Firmen „Hördener 
Holzwerk“,„Steinmetzbetrieb Robert 
Gerstner“, „W-Quadrat“ und „Nord-
SchwarzWald-Forst“ bedanken wir 
uns für die freundliche, großzügige 
Unterstützung. Ein herzliches Dan-
keschön gilt auch den tatkräftigen 
Helfern, die bei sehr warmen Tempe-
raturen die große Menge an Schrott 
eingesammelt, sortiert und verladen 
haben. Der Musikverein bedankt sich 
insbesondere bei Robert Gerstner, 
Horst Göring, Markus Hürst sowie 
Benjamin und Alfred Schoch, die ihre 

Fahrzeuge und Werkzeuge für die 
Sammlung zur Verfügung gestellt ha-
ben.Zahlreiche Fahrräder, Ofenein-
sätze, Maschendraht, Metallpfosten, 
Stahlträger, Spülbecken etc. wurden 
von den Helfern beim Abfahren der 
Gemeindestraßen eingesammelt oder 
auf entsprechende Voranmeldung 
abgeholt. Zahlreiche Bürger nutzten 
auch das Angebot der Selbstanliefe-
rung zum Festplatz in Au. Gegen 16 
Uhr konnten die bis oben gefüllten, 
zwei großen Abroll-Container und 
ein 4 m³-Absetz-Container von der 
Firma Container-Dienst Schumacher 
geschlossen werden.

Musikerfrauen
Das nächste Treffen der Musiker-
frauen findet am kommenden 
Donnerstag, 21. Juni 2018, statt.
Treffpunkt: 
18.00 Uhr am Kirchplatz
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LAG Obere Murg

Ergebnisse der LAG

Mit zwei Mannschaften beim Ba-
dischen Mannschaftsendkampf in 
Konstanz

Mannschaftsführer Volker Merkel 
(Männer) und Adi Marxer (M60) 
konnten wieder ihre Teams für den 
Badischen Mannschaftsendkampf 
am 13. Mai in Konstanz motivieren.

Mit 4.433 Punkten belegten die 
Männer knapp geschlagen Platz 3. 

Es siegte der TV Engen mit 4.629 
Punkten vor der LC Breisgau mit 
4.586 Punkten.

In die Wertung kamen 100 m Ju-
lian Held 12,42 sek. und Andreas 
Held in 12,72 sek. Volker Merkel lief 
13,15 sek. Beim Kugelstoßen erziel-
te Tobias Künstel die Tagesbestwei-
te von 13,10 m und Corsin Wörner 
stieß neue persönliche Bestleistung 
mit 11,70 m. Hannes Morlock kam 
als Leichtgewicht auf 8,61 m. Beim 
Weitsprung erreichte Andreas Held 
5,62 m und sein Bruder Julian 5,48 
m. Volker Merkel verletzte sich lei-
der, so dass 4,79 m zu Buche stan-
den. Damit zeigte sich wie wichtig 
ein Ersatzmann ist. Hannes Morlock 
sprang als Startläufer in der 4x100 m 
Staffel ein übergab auf Julian Held, 
der auf seinen Bruder Andreas und 
als Schlussläufer lief Corsin Wörner. 
Dieser brachte den Stab in 48,94 sek. 
ins Ziel.

Die Mannschaft M60 ging mit einem 
Rumpfteam an den Start. In die Wer-
tung kamen beim 100 m Lauf Hans 
Zelenka in 15,71 sek. und Eugen The-
len in 16,11 sek. Willi Späth verletz-
te sich, so dass er nicht mehr für die 
Staffel zur Verfügung stand. Beim 
3.000 m Lauf kam Wolfram Asal in 
guten 13:38,03 min vor Friedrich 
Klumpp in 13:46,23 min. ins Ziel. Kris-
tian Rett sprang 4,14 m weit, Hans 
Zelenka 3,84 m. Beim Kugelstoßen 
punkteten Eugen Thelen mit 8,65 m 
und Adi Marxer mit 8,28 m. Bester 
Diskuswerfer war Wolfram Asal mit 

29,22 m vor Kristian Rett mit 28,60 m. 
Eugen Thelen kam auf 25,89 m. Beim 
Einwechseln für die 4 x 100 m Staffel 
verletzte sich Kristian Rett, so dass 
er nur locker laufen konnte. Leider 
war kein weiterer Ersatzmann parat. 
So war die Staffelzeit von 65,95 sek. 
unter Wert. Es liefen Hans Zelenka, 
Kristian Rett, Adi Marxer und Eugen 
Thelen.

Pfingstsportfest in Heidelberg
Nur Vater und Sohn Stößer starte-
ten bei den Pfingstwettkämpfen in 
Heidelberg. Paul siegte in der Klasse 
U18 beim Stabhochsprung mit 3,50 
m und Werner belegte mit für ihn 
guten 3,00 m Platz 2 in der Männer-
klasse.

Stabhochsprung-Meeting 
in Mannheim am 27. Mai
Die Badische Elite hatte sich zu ei-
nem kurzfristig angesetzten Wett-
kampf versammelt. Paul Stößer stei-
gerte seine Jahresbestleistung dabei 
auf 3,70 m und belegte Platz 2 in der 
Klasse U18.

Termine
Aktuell: www.lag-obere-murg.de 
oder www.springen-mit-musik.com
Einsehbar unter www.blv-online.de 
und www.rastattertv.de/leichtathletik
Meldungen an Birgit Mungenast 
(Meldeschluss siehe Klammer) 

16./17.6. Langensteinbach: BLV Block 
U16/U14 
23.6. Durmersheim: KM Vierkampf 
U12-U16 (20.6.)
23./24.6. Erding: Südd. M. Aktive 
und U18
29.6.-1.7. Mönchengladbach: Dt. Se-
nioren (17.6.)
30.6./1.7. Freistett:Hanauer Land-
spiele (27.6.)
30.6./1.7. Heilbronn: Dt.M. U23 
(17.6.)
7.7. Walldorf: Bad.M. Aktive, U20, 
U18 (26.6.)
8.7. Ötigheim: Kinderleichtathletik
Veranstaltungen der LAG
24.6. Bermersbach: Bergsportfest
1.7. Langenbrand: Volksleichtathle-
tik-Tag

Schwarzwaldverein Gernsbach

Wandereinladung für Mittwoch, 20. Juni 2018 
Treffpunkt für die Wanderer ist um 
9.45 Uhr am Bahnhof zur Fahrt nach 
Sand. Stationen während der Wan-
derung mit vielen schönen Aus-
sichten mit Rainer Merkel: Plättig, 
Kohlbergwiese, Buchelbach, Büh-
lertal und Klotzberg. Die Einkehr 

ist nach ca. 15 km gegen 16 Uhr in 
Bühl geplant, die Rückkehr (nach 
2 weiteren Wander-km zum Bahn-
hof) in Gernsbach gegen 19 Uhr. 
Dabei überwiegen die Abstiege: 
100 Hm auf, 700 Hm abwärts. Für 
weitere Nachfragen: 07222 42867.
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Kolpingsfamilie Weisenbach

Kein Frühschoppen
Am Sonntag, den 17.06.18, findet 
kein Frühschoppen statt!

Flammkuchentag

Am Sonntag, den 24.06.18 findet 
wieder unser Flammkuchentag statt. 
Der Tag beginnt um 10 Uhr mit dem 
Frühschoppen. Von 12 bis 18 Uhr 
bieten unsere beiden Flammkuchen-
bäcker Udo Metz und Andreas Wei-
ler neben klassischen Flammkuchen 
auch Flammkuchen mit Lachs an. 
Als Dessert gibt es zusätzlich süßen 
Flammkuchen. Nachmittags bieten 
wir auch Kaffe und Kuchen an. Zum 
diesjährigen Flammkuchentag laden 
wir die ganze Bevölkerung recht 
herzlich ein.

Naturfreunde Weisenbach

Gertelsbacher  
Wasserfälle
Am 17. Juni treffen wir uns um 9.00 
Uhr am Parkplatz beim Edeka Fitte-
rer Weisenbach, um dann gemein-
sam nach Bühlerthal zum Wander-
parkplatz zu fahren. Von hier aus 
wird mit dem Zugang zum Gertelsba-
cher Rundweg gestartet. Dauer ca. 6 
Stunden. Die Wanderung beträgt ca. 
13 km mit 490 Höhenmeter, teilwei-
se über Treppenstufen. Empfohlen 
wird festes Schuhwerk, kleine Ruck-
sack Verpflegung sowie ausreichend 
Getränke. Einkehrmöglichkeit in der 
Kohlbergwiese. Gäste sind herzlich 
willkommen. Infos bei Annett Schai-
ble unter 0151-20123994.
www.naturfreunde-weisenbach.de

VdK Ortsverband Murgtal

2. Stammtisch 2018
Am 20. Juni 2018 findet um 18:30 
Uhr im Gasthaus „Jockers“ in Gerns-
bach unser 2. Stammtisch 2018 
statt. Alle Mitglieder und Angehö-
rige vom Ortsverband Murgtal sind 
hierzu recht herzlich eingeladen.

Aus Organisationsgründen bitten 
wir unbedingt um Anmeldungen 
bei Herrn Raymund Scudlik, Tele-
fon 07224 650838 oder über E-Mail: 
r.scudlik@online.de bis spätestens 
18. Juni 2018.

Turnverein Weisenbach, Abteilung Tischtennis

Die Tischtennisabteilung lädt alle Kinder zu einem Jugendturnier ein:

TISCHTENNIS - 
KIDSTURNIER

in der Sporthalle Weisenbach

Anmeldung unter: 
Tischtennis-weisenbach@web.de
oder bei Regina Roflik unter 07224/650770

30. Juni 10 Uhr

TISCHTENNIS - 
KIDSTURNIER

Infos :

- Sportkleidung (Sporthalle nur mit Sporschuhen begehbar)

- Tischtennisschläger (wenn vorhanden)

- Teilnehmer: 6 - 11 Jahre

- Anmeldung mit:  Name

                                             Alter

                                             Wohnort

- Für das leibliche - Für das leibliche Wohl ist gesorgt (Kaffee, Kuchen & Getränke)
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Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE  
PFARRGEMEINDE

Kirchliche Nachrichten St. Wendelin, 
Weisenbach und Maria Königin, Au
16.06.2018 bis 24.06.2018

Vorabend- und Sonntagsgottes-
dienste in unserer Seelsorgeeinheit 
am 16.06./27.06.2018

Samstag, 16. Juni
8.30 FB-MK Hl. Messe
18.30 BB Vorabendmesse zum 

Sonntag

Sonntag, 17. Juni
8.45 LB Hl. Messe,
10.15 FB Hl. Messe,
10.15 WB Hl. Messe mitgestaltet 

vom Familienchor

Fahrdienste zu Gottesdiensten:
Forbach:  0151 15895053
Gausbach:  07228 1216
Bermersbach:  07228 950978
Langenbrand:  07228 1434
Weisenbach/Au:  0151 53221416

Sonntag, 17. Juni
10.15 WB Hl. Messe mitgestal-

tet vom Familienchor, 
für Anton Hürst * für 
verstorbenen Mann 
und Angehörigen 
anschl. Gemeindetreff 
Belzerhaus

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Dienstag, 19. Juni
8.00 AU Rosenkranzgebet
17.45 WB Beichtgelegenheit
18.30 WB Hl. Messe mitgestal-

tet von der Frau-
engemeinschaft, 
Jahrtagsamt für 
Andreas Lang und für 
verstorbene Angehö-
rige * für verstorbene 
Eltern, Bruder und 
Schwägerin

Mittwoch, 20. Juni
8.30 AU Hl. Messe

Donnerstag, 21. Juni
7.30 WB Schülermesse

Freitag, 22. Juni
8.00 WB Rosenkranzgebet
8.00 AU Rosenkranzgebet
Samstag, 23. Juni
17.00 AU Vorabendmesse zum 

Sonntag, für liebe 
Verstorbene

Sonntag, 24. Juni
10.15 WB Hl. Messe fällt aus!!
13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Gemeindetreff
Am Sonntag, 17.06.2018 findet nach 
dem Gottesdienst ein Gemeindetreff 
ohne Eine-Welt-Verkauf im Belzer-
haus Weisenbach statt. Hierzu herz-
liche Einladung.

Hausbesuche und Krankenkommu-
nion
Am Dienstag, 19.06.2018 bietet Frau 
Hauser Hausbesuche mit Kranken-
kommunion an. Wer diese gerne 
empfangen möchte melde sich tele-
fonisch bei Frau Hauser, Tel. 3530

Pfarrbüro Weisenbach
Das Pfarrbüro in Weisenbach ist 
am Dienstag, 26.06., 03.07. und am 
Dienstag, 10.07.2018 geschlossen. 
Die Sprechstunden von Pfarrer Hol-
ler entfallen. Gerne kann man sich 
an das Pfarrbüro in Forbach wenden. 
(Tel. 07228 2230) 

EV. KIRCHENGEMEINDE 
FORBACH-WEISENBACH

Donnerstag, 14.06.
15.00 Uhr Senioren-Kaffee im Café 
Henriette in Forbach

Sonntag, 17.06. 
10.00 Uhr Gottesdienst 
(Pfarrerin M. Eger)
K: Diakonische Arbeit d. Landeskirche
11.15 Uhr Familiengottesdienst
Alle Kinder und ihre Eltern sind herz-
lich dazu eingeladen.

Dienstag, 19.06. 
12.15 Uhr „Gemeinsam schmeckt‘s 
besser!“ Gemeinsames Mittagessen 
im Katholischen Gemeindezentrum 
Weisenbach, Anmeldung unter Nr. 
07228/2344 (Pfarrerin Eger) oder 
07224/1434 (Marlies Fritz)

Mittwoch, 20.06.
19.30 Uhr Anmeldung der neuen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
im Karl-Barth-Haus der Evangelischen 
St. Jakobsgemeinde in Gernsbach

Freitag, 22.06.
18.00 Uhr Bezirkssynode in Baden-
Baden, Dietrich-Bonhoeffer-Haus

Samstag, 23.06.
„Kirchentour de Murg“ mit Besuch meh-
rerer Kirchen entlang der Strecke Baiers-
bronn bis zur Radfahrerkirche Hörden. 
Info und Anmeldung unter 07442 84140

Sonntag, 24.06.
10.00 Uhr Gottesdienst 
(Pfarrer U. Eger)

Foto: HemeraThinkstock


